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ZIEL
(1) Darstellung des Effektes einer neurokoordi-
nativen Trainingstherapie mit dem Face-
Former bei Patienten, die an Schnarchen und 
Schlafapnoe leiden.
(2) Eine kritische Bewertung der Ergebnisse 
konsequent durchgeführter und überwachter 
funktioneller Therapie bei Schnarchen und 
Schlafapnoe, die nicht nur auf die mimische 
bzw. Kaumuskulatur begrenzt ist.

MATERIAL & METHODEN
38 Probanden mit polysomnographisch gesichertem Schlafapnoesyndrom wurden über einen 
Trainingszeitraum von 3 Monaten mit dem Face-Former an insgesamt 6 Terminen untersucht und 
bewertet. In die vorliegenden Studie wurden die kompletten Datensätze von 30 Probanden einbe-
zogen.
Von allen Probanden wurde gefordert, täglich 4 x 8 Minuten nach exakter Anweisung mit dem Face-
Former zu üben.
Neben klinischer Untersuchung und subjektiver Bewertung wurden - systematisch - Lippenkraft-
messungen im Abstand von jeweils 3 Wochen vorgenommen. Zum Abschluss der 12-wöchigen
Übungsphase und weitere 3 Monate danach wurde erneut polysomnographisch untersucht. 

ZUSAMMENFASSUNG
Neurophysiologisch orientiertes Training der 
Muskulatur mit dem Face-Former verbessert 
bei systematischer und konstanter Anwen-
dung alle funktionsrelevanten Parameter des 
Schlafapnoesyndroms.
Das vorgestellte Verfahren empfiehlt sich bei 
guter Compliance als preisgünstiges und hoch 
effizientes Therapeutikum des Schnarchens 
und des Schlafapnoesyndroms.

ERGEBNISSE
Sowohl bei der Bewertung der Atmung, der 
Schnarchepisoden, der Atemaussetzer, der 
Dauer der Atemaussetzer als auch bei der 
Sauerstoffversorgung, der Lippenkraft und der 
Wahrnehmung des eigenen Empfindens 
konnten statistisch signifikante Veränderun-
gen im Übungszeitraum belegt werde. Die 
Ergebnisse blieben auch bei der Kontrollunter-
suchung nach 6 Monaten konstant positiv.

Kontaktadresse
Dr. Klaus Berndsen

ISST, Institut für Sprach und Stimmtherapie Unna
Wasserstr. 25, D-59423 Unna 

Tel.: ++49 2303 86888, Fax: ++49 2303 86886
email: info@akuphon.de

Übung 1: Grundposition
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Face-Former-Therapie bei Schnarchen / Schlafapnoe
Lebensalter der Probanden (n = 30)

ISST-Unna, 25.3.02 - 30.1.03
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Face-Former-Therapie bei Schnarchen / Schlafapnoe 
RDI vor/nach Therapie (n = 30)     

ISST-Unna, 25.3.02 - 30.1.03 
RDI vor Therapie: 18-52; RDI nach Therapie: 1-14
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Face-Former-Therapie bei Schnarchen / Schlafapnoe
Durchschnittliche Sauerstoffversorgung vor/nach Therapie (n = 30)

ISST-Unna, 25.3.02 - 30.1.03 
vor Therapie: 71 - 99 %; nach Therapie: 89 - 99 %
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Face-Former-Therapie bei Schnarchen / 
Schlafapnoe  

Body Mass Index (n = 30) 
ISST-Unna, 25.3.02 - 30.1.03

BMI max: 39; BMI min: 19
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Face-Former-Therapie bei Schnarchen / Schlafapnoe   
Anzahl nächtl. Scharchepisoden vor/nach Therapie

(n = 30)   
ISST-Unna, 25.3.02 - 30.1.03 

1=keine, 2=leichte, 3= vermehrte, 4=deutlich vermehrte
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Face-Former-Therapie bei Schnarchen / Schlafapnoe    
RDI-Entwicklung Lippenkraft innerhalb 12 Wochen (n = 30) 

ISST-Unna, 25.3.02 - 30.1.03 
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Face-Former-Therapie bei Schnarchen / Schlafapnoe  
Atempausen in Sekunden vor/nach Therapie (n = 30) 

ISST-Unna, 25.3.02 - 30.1.03  
vor Therapie: 8 - 48, nach Therapie: 1 - 14
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Face-Former-Therapie bei Schnarchen / Schlafapnoe   
Lippenkraft vor/nach Therapie (n = 30)       

ISST-Unna, 25.3.02 - 30.1.03 
vor Therapie: 18 - 35 mBar; nach Therapie: 45 - 68 mBar
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Face-Former-Therapie bei Schnarchen / Schlafapnoe
Eigeneinschätzung der Probanden (n = 30)

ISST-Unna, 25.3.02 - 30.1.03
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